
 

 

 
 
LIEBE NACHBARN, 

warum erhalten Sie diese Broschüre? 

Wir betreiben in Duisburg-Hochfeld (Werthauser 
Straße 182) Produktionsanlagen, in denen unter 
anderem mit Stoffen umgegangen wird, die nach 

dem Anhang I der Störfall-Verordnung als gefährlich 
eingestuft werden, so dass der Betriebsbereich der 
Störfall-Verordnung unterliegt. Der zuständigen 
Überwachungsbehörde liegt hierzu eine Anzeige nach 
§ 7 (1) der Störfall-Verordnung vor. 
 
Mit dieser Broschüre möchten wir Sie über unsere 

Sicherheitsmaßnahmen und das richtige Verhalten 
im Falle eines Störfalles informieren. 
Als Störfall wird ein Ereignis bezeichnet, bei dem 
bestimmte, in Anhang I der Störfall-Verordnung 
genannten Stoffe, freigesetzt werden, die Menschen 
oder Umwelt gefährden können. Die Störfall-
Verordnung ist eine gesetzliche Regelung zur 

Verhinderung und Begrenzung solcher Vorfälle und 
deren Auswirkungen. 
 
Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz 
haben bei der DK eine lange Tradition und sind ein 

wesentlicher Bestandteil unserer Unternehmens-

politik. Sie stehen gleichrangig mit anderen Zielen 
unseres Unternehmens. 
Wir sind sicher, dass wir in Abstimmung mit den 
Behörden alle Maßnahmen durchgeführt haben, die 
für die Sicherheit unserer Anlagen und damit auch 
für Ihre Sicherheit notwendig sind. Aufgrund der 
umfangreichen Sicherheitsvorkehrungen ist daher 

die Wahrscheinlichkeit sehr gering, dass ein Störfall 
eintreten wird. Doch die Technik kann noch so 
perfekt, die Menschen noch so umsichtig und 

erfahren sein, mit hundertprozentiger Sicherheit 
lässt sich ein Störfall, der auch Auswirkungen über 
die Werksgrenzen hinaus nach sich ziehen kann, 
nicht ausschließen. 

 
Wenn sich trotz aller Vorsichtsmaßnahmen ein 
Störfall in unseren Anlagen ereignen sollte, können 
Sie in diesem Informationsblatt nachlesen, wie Sie 
sich verhalten sollen. 
 

 

 
 
Wir hoffen auf eine weiterhin gute Nachbarschaft und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen  

 
Ihre DK Recycling und Roheisen GmbH 
 

Hilmar Eller 
Geschäftsführer 

Holger Schneiders  
Geschäftsführer 

 

 
 
 

BESCHREIBUNG DES BETRIEBSBEREICHS 

 

Die DK Recycling und Roheisen GmbH beliefert seit 

Jahrzehnten die europäischen und umliegenden 

Märkte mit DK Roheisen, das zur Herstellung von 

Gusseisen eingesetzt wird. Zur Produktion von 

Roheisen verwertet die DK staub- und 

schlammförmige eisenhaltige Reststoffe durch 

Verhüttung im Hochofen. 

 

Dazu werden die eisenhaltigen Einsatzstoffe in einer 

Sinteranlage zunächst für den Hochofenprozess 

vorbereitet. Der Sinter ist ein weitgehend 

homogenes Gemisch aus Eisenoxid und zeichnet sich 

durch eine offenporige Struktur aus. 

 

Der Hochofen ist ein großer senkrechter 

Gegenstromreaktor, in den von oben die als 

Schüttung bezeichneten Komponenten gegeben 

werden und in den von unten heiße Luft (ca. 900 – 

1.000 °C) eingeblasen wird.  

Durch die Reaktion des Heißwindes mit Koks 

entsteht das Reduktionsgas und es entwickelt sich 

Wärme. Die Wärme führt beim Absinken der 

Schüttung zu einer stufenweisen Reduktion des 

Eisenoxids im Sinter und im unteren Bereich des 

Ofens zum Aufschmelzen des Eisens. Das im 

Hochofen entstehende Gichtgas wird, nach dem 

Reinigen, im DK-eigenen Kraftwerk zur Erzeugung 

von Strom und Dampf sowie zur Erwärmung des 

Heißwindes verwendet. 

 

 

 

 

Bei den am Standort gehandhabten bzw. gelagerten 

Stoffen handelt es sich um Stoffe, die verschiedenen 

Gefahrenkategorien nach Anhang I der Störfall-

Verordnug zuzuordnen sind. 

 

GEFÄHRLICHE STOFFE 

 

Piktogramm Gefahrenkategorie Stoffe 

 Stoffe mit 

Gesundheitsgefahren 

[H1, H2] 

z.B.: Gichtgas 

 Stoffe mit physikalischen 

Gefahren [P2, P5a, P5b, 

P5c, P8] 

z.B.: Aceton, 

Ethanol, Gichtgas, 

Tetrahydrothiophen 

 
Stoffe mit 

Umweltgefahren [H1, H2] 

z.B.: EGR-Staub, 

Ersatzreduktionsmit

tel, Eisenhaltige 

Zuschlagstoffe, 

Gichtstaub, 

 

 

Erdölerzeugnisse [2.3.3] z.B.: Dieselkraftstoff 

 Gase [2.1, 2.4, 2.24, 2.38, 

2.44] 

z.B.: Acetylen, 

Ammoniak, Erdgas, 

Methanol, Propan, 

Sauerstoff, 

Wasserstoff 

 
UNSERE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN 

 
➢ Elektrische Gasreinigungsanlage 
➢ PLT-Sicherheitseinrichtungen 
➢ Druckentlastungssysteme 
➢ Sicherheitsventile 

➢ Gasfackel 
 

 
WAS TUN, WENN DOCH ETWAS PASSIERT? 
 
Tritt ein Störfall ein, melden wir dies unverzüglich 
den zuständigen Behörden. Die umgehende 
Warnung der Nachbarschaft erfolgt, z.B. durch 
Lautsprecherdurchsagen von Polizei, Feuerwehr, 

Katastrophenschutz oder über regionale Rundfunk- 
und Fernsehsender.  



 

 

 
IM ALARMFALL RICHTIG REAGIEREN! 
 

 So wird gewarnt und entwarnt: 

- Polizei- und Feuerwehrdurchsagen 

- Duisburger Sirenensystem 

- Warn-App NINA 

- Gefahrentelefon (0800) - 112 13 13 

- Radiodurchsagen auf Radio Duisburg 

92.2 MHz (Antenne) 

101.75 MHz (Kabel) 

 

 

So erkenne ich die Gefahr 

- Feuer und Rauch, 

- Außergewöhnliche Gerüche oder 

- Körperreaktionen wie Übelkeit oder 

Augenreizung. 

 

 Geschlossene Gebäude bieten größten 

Schutz 

Wenn Sie sich im Freien aufhalten, gehen 

Sie ins Haus oder suchen Sie ein 

geschlossenes Gebäude in Ihrer Nähe auf. 

Schalten Sie Radio und TV ein. 

 

 Fenster schließen 

Schließen Sie Fenster und Türen sofort und 

möglichst dicht.  

Berücksichtigen Sie dies auch, wenn Sie 

sich im Auto befinden!  

 

 Kinder 

Rufen Sie Kinder sofort ins Haus. 

 

 

 Nachbarn 

Verständigen Sie Ihre unmittelbaren 

Nachbarn. 

 

 Hilfe 

Helfen Sie Kindern, älteren oder 

behinderten Personen. Nehmen Sie 

Passanten auf.  

 

 Klima und Lüftung 

Schalten Sie alle Lüftungs- und 

Klimaanlagen aus. 

 

 Räume 

Suchen Sie möglichst innenliegende Räume 

in oberen Etagen auf. 

 

 Telefon 

Telefonieren Sie nicht ohne Not. Blockieren 

Sie nicht die Notrufe von Feuerwehr, Polizei 

und Rettungsdienst! 

 

 Weisungen der Einsatzkräfte 

Leisten Sie den Weisungen der 

Einsatzkräfte unbedingt Folge! 

 

 
 
 

 
VOR ORT BESICHTIGUNG DURCH BEHÖRDEN 
 

Informationen zur Vor-Ort-Besichtigung durch die 
Bezirksregierung Düsseldorf können Sie bei uns 
erfragen. 
 

 
 
WENN SIE NOCH FRAGEN HABEN: 
 
Weitere Informationen über Sicherheitsmaßnahmen 
und das richtige Verhalten im Falle eines Störfalles 
erteilen wir auf Anfrage:  

 

DK Recycling und Roheisen GmbH 
Holger Schneiders 
Werthauser Straße 182 
47053 Duisburg 
 

Telefon: 0203 6081 456 
Email: schneiders@dk-duisburg.de 
 
Bitte bewahren Sie diese Information gut auf! 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheitsvorsorge bei der   

 DK Recycling und Roheisen GmbH 

 
 
 
 

 
 

Information der Öffentlichkeit 

nach § 8a und § 11 der Störfall-
Verordnung 

 
Stand: Juli 2023 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Abrufbar auf unserer Homepage unter: 

https://www.dk-duisburg.de/ 


